
Woraus besteht der 30 kg schwere Anzug eines
Bombenfliegers?

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Zürcher Illustrierte

Band (Jahr): 15 (1939)

Heft 22

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-753503

PDF erstellt am: 28.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-753503


Seine Füße schützt er mit einem Paar mit Schaffell ge-
fütterten Ueberschuhen

Der botter /o«rrée/ recourent /er cÄd«rr«rer.

Dann wird ein aus Mackintosh bestehender leichter
Ueberzug über ihn gestülpt. Ohne Hilfe könnte er ihn
nicht anziehen

t/n /éger bêtement /mperméa/de, #«e /'«-owtewr «e
pe«t endorrer r^nr «/de.

Als viertes wird sorgfältig der Helm mit dem darin
eingenähten Radio-Kopfhörer aufgesetzt...
Le c«/#«e et /er eco«te«rr.

Warm gefütterte Handschuhe, Schutzbrille und Sauer-
stoffmaske vervollständigen die Ausrüstung

G«wt/ /owrrer, /«netter, w«/#«e po«r /'ojrygèwe.

Zuletzt wird noch der Fallschirm umgehängt, der Pilot
besteigt die Maschine, deren Sitz elektrisch geheizt wird,
und kann nun starten.

Lwcore «n p«r«cL«fe, et en ro«te/

Woraus besteht der 30 kg schwere Anzug eines Bombentliegers
Kriegsflüge sind keine Spazierflüge, wie sie der Sport- und Zivilflieger zur schönen Jahreszeit in geringen

Höhen absolviert. Um unentdeekt an die feindlichen Stellungen heranzugelangen, ist der Bombenflieger ge-
zwungen, sich in große Höhen zu begeben, in Höhen von zuweilen 5000—6000 Meter. Die dort herrschenden
Temperaturen erfordern für den Piloten im offenen Kriegsflugzeug eine besonders warme Kleidung. Mit
allem Drum und Dran wiegt diese Ausrüstung eines englischen Bombenfliegers nicht weniger als 30 Kilogramm.

C«/<?«e, c«/r«/.se, êc«, g«wte/eti et ;«rw/«ère.s d'«w noL/e /ei-
gwe«r d« mo^ew «ge we dép«j/«/ewt g«ère /e po/d/ de 30 Lg. de
/'égw'pewîewt d'«w <r/>ow2/>«rd/er> de/ temp/ wzoderwe/.
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L'«w//orme de /eroz'ce we /«//zt p«/. // /««f ewcore revêtir
«we /orte de pe«« de mo«tow g«/ co«we /e eorp/ de /« tête
««jc pied/.

Ueber seine gewöhnliche Dienstuniform zieht der Bomben-
flieger zunächst einen Schaffellanzug. Er besteht aus einem
einzigen Stück und reicht vom Hals bis zu den Knöcheln
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